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Auf dem 
Land 

malig. und für 
Kunst hat es Platz 	das Atelier  des Sattlers und 

genug. Fangen wir im 
«modera 	Künstl 	

Emil Fässlel, eines 

teren» fleriSau an Die 
Galerie 	Uniku1s. wie es im Bilderbuch 

Windegg zeigt in 
einer Doppel- steht. Und wenn Sie 

der Hunger 

0sstelluflg zwei iunge Küfl5tle 	
packt. 

in Bruno GaSSers «RÖSS1i» 

René Düse1 
dessen Plastiken 	

wird sehr fein gekocht. Sie 
kön- 

schlicht, aber sehr fantaSievofl 	nen'S nicht erteh° 

Comettis René 

sind und leicht an Gia 	
Düsdl, 

schlanke Figuren erinnern, und 
VIado Frafl1e 

Viado Franevi~, der in seinen 	Galerie 
Windegg Wndegg 4. 

surrealen Bildern eine 
Welt der Herisau. 

28. 	gUSt bis 

Symbole zeigt, die bunt, geheim- 25. 
september M und 

nisoll 
und mehr zu erahnen als 	

Do. von 14 bis 18.30 Uhr.Fr. 

zu beschreiben ist. 	
von 14 bis 20 Uhr. Sa. von 14 bis 

ZtüCk in der Realität.l0h0t5h 	
16 Uhr. So. von 15 bis 18 Uhr. 

- 	die Fahrt über HufldWil nach 
TraCenu 	
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Appenzell. Auch wenn 

das Hei- 	
23. Appen' LadenZejte 

matmu° 
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b 	seine Tore 
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25. Appenzell. 
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chige Gestal-
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so ist die viel b,-
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